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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 
Nr. 1902/J betreffend Dienstreisen im Bundesministerium für 
Handel, Gewerbe und Industrie, welche die Abgeordneten 
Dr. Ettmayer, Dr. Paulitsch und Kollegen am 20. Februar 
1986 an mich richteten, darf ich auf die grundsätzlichen 
Ausführungen in der Beantwortung der parlamentarischen An
frage Nr. 1896/J durch den Herrn Bundeskanzler verweisen. 

In der Folge beehre ich mich, zu den einzelnen Punkten der 
Anfrage Stellung zu nehmen: 

Zu den Punkten 1 und 2 der Anfrage: 

In den Jahren 1984 und 1985 wurden von den Bediensteten 
meines Ministeriums nur solche Dienstreisen durchgeführt, 
die unbedingt notwendig waren. 

Zu Punkt 3 der Anfrage: 

In den Jahren 1984 und 1985 wurden von den Bediensteten 
meines Ministeriums tausende Dienstreisen durchgeführt. 
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Eine Beantwortung dieser Frage ist in der vorgegebenen Zeit 

daher nicht möglich. 

Zu Punkt 4 der Anfrage: 

Die Ergebnisse entsprachen dem jeweiligen Zweck der Dienst~ 
reise; das sind vor allem 

die Vertretung von Bundesinteressen im In- und Ausland, 

- die Aufrechterhaltung einer funktionierenden Verwaltung, 
- die Fortbildung der Bediensteten. 

Zu Punkt 5 der Anfrage: 

Auch von mir wurden in den Jahren 1984 und 1985 nur solche 
Reisen durchgefUhrt, die unbedingt notwendig waren. 

Zu Punkt 6 der Anfrage: 

Die Summe der Kosten der Reisen, die im Sinne des § 19 Abs.1 
BezUgegesetz in Rechnung gestellt wurden, betrugen 1984 
S 269.678,-- und 1985 S 211.965,--. 
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